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Geschéftsanbahnungsreise nach Singapur 2025

Vom 24.03.2025 bis zum 28.03.2025 fiihrt die SBS systems for business solutions GmbH in Zusammenarbeit mit der
AHK Singapur und German Water Partnership e. V., im Auftrag des Bundesministeriums fiir Wirtschaft und
Klimaschutz (BMWK), eine Geschdftsanbahnungsreise nach Singapur durch. Es handelt sich dabei um eine
projektbezogene Fordermafsnahme. Sie ist Bestandteil der Exportinitiative Umwelttechnologien und wird im Rahmen
des Markterschliefungsprogramms fiir KMU durchgefiihrt. Zielgruppe sind vorwiegend kleine und mittlere deutsche

Unternehmen (KMU).
Marktsituation Singapur

Die Rahmenbedingungen des Standorts Singapur sind
hervorragend und ein klares Alleinstellungsmerkmal in der
ASEAN-Region. Dies ist bedingt durch die vorteilhafte
strategische geografische Lage, die Infrastruktur, die englische
Geschéftssprache, die stabilen rechtlichen und politischen
Rahmenbedingungen sowie die hochqualifizierten Arbeitskréfte.
Die Wasserwirtschaft spielt eine bedeutende Rolle fiir den
Stadtstaat: Singapur verfiigt kaum Ttiber eigene Wasser-
ressourcen und importiert in grofem Mafe sein Wasser aus
Malaysia. Aufgrund dieser Abhédngigkeit und langfristigen
Unsicherheit der Wasserversorgung hat Singapur frithzeitig
innovative Wasserlosungen entwickelt und eingesetzt. So hat die
singapurische Regierung seit 2002 bereits mehr als 800 Mio.
SGD in die Wasserforschung investiert und den Stadtstaat so zu
einem HydroHub mit mehr als 25 F&E Zentren etabliert. Ziel ist
insbesondere die effizientere Wassernutzung in Haushalten und
der Industrie (Halbleiter, Chemie und Pharma).

Marktbedarf und -potential

Vor dem Hintergrund knapper Wasserressourcen liegt ein
Fokus Singapurs insbesondere auf der effizienten
Wassergewinnung, -nutzung und -wiederaufbereitung, unter
der Einhaltung hochster Qualitatsstandards.

Fortschrittliche Technologien zur Wassergewinnung, darunter
auch die Meerwasserentsalzung, erfordern einen hohen
Energiceinsatz, weshalb die Dekarbonisierung  von
Wassertechnologien ein weiterer Fokusbereich ist. Zur
Gewinnung von Regenwasser werden zudem digitale
Losungen und KI zur genauen Niederschlagsvorhersage und -
iiberwachung genutzt. Im Bereich der
Wasserwiederaufbereitung liegt der Fokus vermehrt auf
Filtrierungs- und Reinigungsverfahren, ebenfalls unter
Bertiicksichtigung  energieeffizienter ~Technologien und
vertrdglicher Chemikalien. Als tiefliegende Inselnation spielt
fiir Singapur zudem der steigende Meeresspiegel eine
bedeutende Rolle. Ingenieursleistungen und Technologien fiir
den Kiistenschutz werden aktiv entwickelt.
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Geschéaftsanbahnung Singapur 2025 — Wasser- und Abwasserwirtschaft

Zielgruppe und Marktpotential

Die Geschiftsanbahnungsreise richtet sich an deutsche
Unternehmen, die ihre Marktprdsenz in Singapur auf- oder
ausbauen mochten und innovative Technologieldsungen und
Dienstleistungen in folgenden Bereichen der Wasser- und
Abwasserwirtschaft anbieten:

= Nachhaltiges Wasser- und Abwassermanagement und
effiziente Behandlungstechnologien (u.a. Kléirtechnik,
dezentrale  Aufbereitungs- und  Reinigungsldsungen,
Regenwassernutzung)

=  Sichere Wasserversorgung (Wassergewinnung, -verteilung
und -speicherung, Management von Wasserressourcen,
einschlieBlich der zugehérigen Transportlogistik und
Infrastruktur)

= Wasserbau (Maflnahmen zum Schutz vor Fluss-, Ufer- und
Kiistenerosion)

=  Energieeffizienztechnologie und -analyse
=  Wasseranalytik (Sensorik sowie digitale Technologien)

=  Beratung und Fortbildung

Vorteile der Teilnahme am Forderprojekt

Zielmarktinformationen im Vorfeld des Projekts in
Form eines Webinars und Zielmarkthandouts

Individuell organisierte B2B-Geschiiftstreffen
entsprechend gewlinschter Zielkontakte

Delegationsbesuche bei sektorrelevanten
Einrichtungen und Unternehmen

Sprachliche Unterstiitzung und Begleitung vor Ort

Weitere Informationen

www.germantech.org/geschaftsanbahnung-singapur-2024-
wasserwirtschaft

Vorlaufiges* Programm der Delegationsreise nach Singapur

Reisetermin: 24. bis 28. Marz 2025

DET)] Oort Aktivitat

Individuelle Anreise, Ankunft im Delegationshotel

23. Marz 2025 Singapur Gemeinsames Kennenlernabendessen, bspw. PS Café @ Fullerton
L] Einfiihrungsveranstaltung:
- Offizielle BegriiBung und Briefing zum Programm und Standort Singapur: AHK Singapur
- Politische Lage in Singapur: Deutsche Botschaft
- Wirtschaftliche Lage in Singapur, Geschéaftsaktivitaten fiir deutsche Unternehmen und
. . interkulturelles Briefing: AHK Singapur
b Uskles AL SR - Input zu ASEAN und Markteinblick Wasserwirtschaft: GTAI
- Rechtliche Rahmenbedingungen in Singapur: Partnerkanzlei
L] Besuch des German Centre Singapore
. Gruppentermin, z. B. Besuch bei PUB (Singapore’s National Water Agency)
. Referenzbesuch, z. B. NEWater Aufbereitungsanlage
. Prasentationsveranstaltung:
- Einleitung und Kooperationspotenzial in Singapur: z.B. Singapore Water Association
(SWA) oder Public Utilities Board (PUB)
- Markteinblick in die deutsche Wasser- und Abwasserwirtschaft: German Water
. . Partnership e.V.
25. Mérz 2025 Singapur - Unternehmenspréasentationen der deutschen Delegationsteilnehmenden vor einem
singapurischen Fachpublikum und potentiellen Geschaftspartnern
- Frage- und Antwortrunde (Q&A)
- Networkinglunch
. Networking / Individuelle B2B-Gesprachstermine
26. Mérz 2025 Si . Individuelle B2B-Gesprachstermine
- Marz ingapur = Interkultureller Besuch und gemeinsames Abendessen, z. B. Newton Food Centre (optional)
27. Mérz 2025 Singapur = Individuelle B2B-Gesprachstermine
. Individuelle B2B-Gesprachstermine
28. Mérz 2025 Singapur = Debriefing und Feedbackrunde

. Individuelle Abreise (oder am Folgetag)

*Stand: 29.07.2024. Vereinzelte Programmanderungen und -anpassungen sind méglich. Den aktuellen Stand des Programms und des gesamten Projektes finden Sie unter:

www.germantech.org/geschaftsanbahnung-singapur-2024-wasserwirtschaft
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lhr Expertenteam
SBS systems for business solutions GmbH

SBS ist ein internationales Beratungsunternehmen mit Standorten
in Berlin, Miinchen, Rom und Bukarest. SBS ist auf internationales
Projektmanagement sowie strategische Internationalisierungs-
beratung spezialisiert und agiert weltweit dank eines starken
Partnernetzwerks. Mit langjdhriger Erfahrung konzipiert und
realisiert SBS internationale Projekte, maBgeschneiderte
Markteintrittsstrategien, Workshops, Webinare, Events sowie B2B-
Geschiftstreffen.

> Projektportal www.germantech.org/network
Registrieren Sie sich kostenlos in unserem Network und lassen Sie
sich von auslédndischen Vertriebspartnern sowie Start-ups finden.

German Water Partnership e. V.

German Water Partnership e.V. vereint als einziges Netzwerk der
international ausgerichteten deutschen Wasserbranche iiber 300
Unternehmen. Die Bandbreite der Mitglieder reicht von
Hochschulinstituten iiber Bauunternehmen und Consultants bis zu
weltweit vertretenen Komponentenherstellern. Ziel des Netzwerkes
ist es, die deutsche Expertise und Qualitdt weltweit zu etablieren
und die Position der deutschen Wasserwirtschaft auf internationalen
Mirkten zu stérken.

9 German Water

Partnership

Deutsch-Singapurische
Industrie- und Handelskammer (AHK Singapur)

Die 2004 gegriindete AHK Singapur ist eine offiziell
anerkannte  Auslandshandelskammer. Aufgrund ihrer
langjahrigen Erfahrung im Bereich Beratung und
Unterstiitzung deutscher Unternehmen beim Einstieg in den
singapurischen =~ Markt und durch die aktive
Zusammenarbeit mit Unternehmensvertretern in Form von
regelmédfig tagenden Expertenausschiissen verfligt die
AHK Singapur iiber fundierte Kenntnisse der dortigen
Industrie und  Wirtschaft sowie  ausgezeichnete
branchenspezifische Kontakte. Die AHK iibernimmt die
Projektrealisierung vor Ort in Singapur.

AH Deutsch-Singapurische
Industrie- und Handelskammer
Singaporean-German Chamber
of Industry and Commerce

Kosten

Das Projekt ist Bestandteil des MarkterschlieBungsprogramms
fir KMU und unterliegt den De-Minimis-Regelungen. Der
Eigenanteil der Unternehmen fiir die Teilnahme am Projekt
betrdgt in Abhdngigkeit von der Grofie des Unternehmens:

= 500 EUR (netto) fiir Unternehmen mit weniger als 2 Mio.
EUR Jahresumsatz und weniger als 10 Mitarbeitenden

= 750 EUR (netto) fiir Unternehmen mit weniger als 50 Mio.
EUR Jahresumsatz und weniger als 500 Mitarbeitenden

= 1000 EUR (netto) fiir Unternehmen ab 50 Mio. EUR
Jahresumsatz oder ab 500 Mitarbeitenden

Reise-, Unterbringungs- und Verpflegungskosten werden von
den Teilnehmenden selbst getragen. Fiir alle Teilnehmenden
werden die individuellen Beratungsleistungen in Anwendung
der De-Minimis-Verordnung der EU bescheinigt.

Teilnehmen kdnnen maximal 12 Unternehmen. Anmeldungen
werden in der Reihenfolge des Eingangs beriicksichtigt, wobei
KMU Vorrang vor Groflunternehmen haben.

Anmeldung und Kontakt
Hat das Forderprojekt Ihr Interesse geweckt?

Dann melden Sie sich einfach online auf unserem Portal fiir
Forderprojekte www.germantech.org an bzw. kontaktieren
Sie die Projektleiterin, Frau Isabel Kotnyek.

SBS systems for business solutions GmbH
Frau Isabel Kotnyek

Tel: +49 30 814598141

E-Mail: i.kotnyek@sbs-business.com

Web: sbsbusiness.eu

Anmeldeschluss ist der 15. Oktober 2024.

Eine Ubersicht zu weiteren Projekten des MarkterschlieBungsprogramms fiir KMU kann unter www.gtai.de/mep abgerufen werden.

Mit der Durchfiihrung dieses Projekts im Rahmen
des Bundesforderprogramms Mittelstand Global/
MarkterschlieRungsprogramm beauftragt:
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Das MarkterschlieBungsprogramm fiir
kleine und mittlere Unternehmen ist ein
Forderprogramm des:

Bundesministerium
fur Wirtschaft
und Klimaschutz
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Verbindliche Anmeldung:

fiir die BMWK-Geschiiftsanbahnung Singapur im Bereich Wasser- und Abwasserwirtschaft vom 24. bis 28.
Mairz 2025. Das Projekt ist eine projektbezogene Fordermafnahme im Rahmen des MarkterschlieBungsprogramms fiir
KMU und wird im Auftrag des Bundesministeriums fiir Wirtschaft und Klimaschutz (BMWK) durchgefiihrt.

An den Consultant

SBS systems for business solutions

Frau Isabel Kotnyek, Ansprechpartnerin

Biiro Berlin: Tel. +49 (0) 30 8145981-41/ Fax: +49 (0) 30 586199499

E-Mail: i.kotnyek@sbs-business.com - www.sbsbusiness.eu - www.germantech.org

Anmeldefrist: 15.10.2024

Unternehmen:

Ansprechpartner, Position:
StraBe, Nr.:

PLZ, Ort:

Tel. / Mobil:

Fax:

E-Mail:

Kennziffer Wirtschaftsbereich2

Anzahl der Mitarbeiter:

Jahresumsatz inkl. Jahr:

Erfahrungen im Zielmarkt: O Wir kennen den Zielmarkt noch nicht und méchten ihn neu erschlieBen.
O Wir haben bereits fundierte Marktkenntnisse. Es bestehen Geschéftskontakte und
Geschiftsaktivitaten im Zielmarkt, die wir erweitern mochten.

Bitte fiigen Sie die komplett ausgefiillte und unterzeichnete ,,Teilnahme-Erklarung“ der Anmeldung bei!
Hiermit melde(n) ich/wir mich/uns fiir die Teilnahme an der o0.g. Geschéftsanbahnungsreise nach Singapur an.

Fiir die deutschen Teilnehmenden an der Geschéftsanbahnung sind die fiir Singapur spezifischen Einreisebestimmungen
zu beachten.

Ich/Wir bestatige(n), dass ich/wir die Hinweise zur Teilnahme gelesen habe(n), damit einverstanden bin/sind und einer
Uberpriifung der entsprechenden Teilnahmevoraussetzungen zustimme(n).

Ort, Datum Unterschrift / Firmenstempel

1 Der computergestiitzten Erfassung, Speicherung und Weitergabe der Firmendaten an Dritte werden zugestimmt. Es gelten die Bestimmungen des § 28
BDSG.
2 Die Liste der Wirtschaftsbereiche nach DeStatis finden Sie unter www.germantech.org.

Durchfiihrer Kooperationspartner

Deutsch-Singapurische '
0 S S lsrgdustne- und Handelskammer ' German Water
ingaporean-German Chamber Partnership

of Industry and Commerce
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Nachfolgende Hinweise fiir eine Teilnahme am MarkterschlieBungsprogramm sind zu beachten:

1. Die Geschiftsanbahnung wird vom Bundesministerium fiir Wirtschaft und Klimaschutz (BMWK) gefordert. Sie
beinhaltet Zuwendungen fiir unternehmensbezogene Leistungen des Durchfiihrers SBS systems for business
solutions (im weiteren Verlauf ,SBS“ genannt), des Kooperationspartners German Water Partnership e. V.
(GWP) und dem Projektpartner im Zielland, der Deutsch-Singapurischen Industrie- und Handelskammer (im
weiteren Verlauf AHK genannt), bei denen es sich um sog. ,,De-Minimis“-Beihilfen handelt. Bei der Zielgruppe
der Teilnehmenden handelt es sich um kleine und mittelstandische Unternehmen (KMU) und wirtschaftsnahe
Dienstleistende mit Geschiftsbetrieb in Deutschland aus dem Sektor Wasser- und Abwasserwirtschaft.
Grundsitzlich gilt, dass mindestens 50% der teilnehmenden Unternehmen KMU sind und bei einer Teilnahme
Vorrang vor Grounternehmen haben. Das Unternehmen ist verpflichtet, eine Teilnahme-Erklirung gegeniiber
SBS abzugeben, die von SBS dem BMWK vorgelegt werden muss.

2. Als KMU wird definiert: ein deutsches, unabhingiges Unternehmen bzw. Teil einer Unternehmensgruppe mit
weniger als 500 Mitarbeitern und weniger als 50 Mio. Euro Jahresumsatz.

3. Fiir alle teilnehmenden Unternehmen an der Geschiftsanbahnung wird ein Eigenbetrag fillig. Der Eigenanteil
betrigt in Abhangigkeit von der GroBe des Unternehmens:

a) 500,- Euro (netto) fiir Unternehmen mit weniger als 2 Mio. Euro Jahresumsatz und weniger als 10
Mitarbeitenden;

b) 750,- Euro (netto) fiir Unternehmen mit weniger als 50 Mio. Euro Jahresumsatz und weniger als 500
Mitarbeitenden;

¢) 1.000,- Euro (netto) fiir Unternehmen ab 50 Mio. Euro Jahresumsatz oder mehr als 500
Mitarbeitenden.

4. Dariiber hinaus tragt jedes teilnehmende Unternehmen die individuellen Reise-, Unterbringungs- und
Verpflegungskosten selbst.

5. Die Anmeldung zur Teilnahme an der Geschaftsanbahnung ist bis spétestens 15.10.2024 mit der Unterschrift
fiir das Unternehmen vorldufig verbindlich. Der zusténdige Durchfiihrer SBS behilt sich jedoch eine fachliche
Priifung und darauf beruhend die Nichtannahme der Anmeldung vor. Eine Teilnahmebestatigung wird dem
Unternehmen vom beauftragten Durchfiihrer SBS in Absprache mit dem lokalen Partner, erteilt. Die
Mindestteilnehmerzahl betrégt 8 Teilnehmer. Maximal konnen 12 Unternehmen teilnehmen.

6. Mit dieser Teilnahmebestitigung ist die Anmeldung verbindlich und die jeweilige Teilnahmegebiihr innerhalb
von 2 Wochen nach Eingang der Rechnung fillig und auf das in der Bestétigung/Rechnung genannte Konto zu
iiberweisen bzw. einzuzahlen.

7. Das Unternehmen hat das Recht, die Anmeldung nach Eingang bei SBS bis spétestens 15.10.2024 zu
widerrufen. Sollten Unternehmen die Teilnahmegebiihren bereits iiberwiesen haben, werden diese bei

fristgerechtem und schriftlichem Widerruf der Anmeldung durch SBS zuriickerstattet.

Durhfiihrer Kooperationspartner

@ Deutsch-Singapurische '
> S lsrgdustne- und Handelskammer ' German Water
ingaporean-German Chamber Partnership

of Industry and Commerce
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8. Fiir die Teilnahme an dem Projekt gelten die zum Zeitpunkt der Reise geltenden Sicherheitshinweise sowie
Einreisebestimmungen und Voraussetzungen wie veroffentlicht auf der Internetseite des Auswartigen Amtes:

https://www.auswaertiges-amt.de/de/service/laender/singapur-node/singapursicherheit/22

Es ist wichtig, zu beachten, dass sich diese Bestimmungen jederzeit andern kénnen — es empfiehlt sich daher
regelmiBig den aktuellen Stand zu iiberpriifen.

9. Die Beurteilung der aktuellen Sicherheitslage kann grundsétzlich auch zu einer Verschiebung oder Absage einer
Reise fithren. Es wird darauf hingewiesen, dass die teilnehmenden Unternehmen auf eigenes Risiko mitreisen
und der Durchfiihrer bzw. das BMWK/BAFA nicht fiir etwaige Schdden und/oder finanzielle Ausfalle haften.
Reise- oder Stornierungskosten der teilnehmenden Firma konnen weder bei Absagen noch bei Verschiebungen
erstattet werden. Eingezahlte Eigenbeitriage der Teilnehmer jedoch werden bei genereller Absage des Projekts
oder bei durch Verschiebung durch den Durchfiihrer/Auftraggeber verursachte Teilnahmeverhinderung
zuriickerstattet.

10. Sollte die Reise aufgrund geltender Reisebeschriankungen zum geplanten Durchfithrungs-Termin in ein digitales
Format umgewandelt werden, halbiert sich der Teilnehmer-Eigenbeitrag. Das bedeutet, dass die Halfte von ggf.
bereits iiberwiesenen Eigenbeitridgen (entsprechend der Staffelung in Punkt 3) zuriickgezahlt wird. Sollten Sie
sich alternativ gegen eine Teilnahme an einem digitalen Format entscheiden, konnen Sie kostenfrei von der
Teilnahme an der Geschiftsanbahnung zuriicktreten (eingezahlte Eigenbeitriage der Teilnehmer werden in
diesem Fall riickerstattet).

11. Der Unternehmensvertreter erklart sein Einverstandnis, an einer Befragung zur Evaluierung der
Geschiftsanbahnung teilzunehmen. Die Befragung zur Qualitit der Organisation und Umsetzung der

Geschiftsanbahnung erfolgt am Ende bzw. unmittelbar nach der Veranstaltung.

Durchfiihrer Kooperationspartner

Deutsch-Singapurische '
- S Industrie- und Handelskammer German Water
Singaporean-German Chamber

of Industry and Commerce Partnership
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Erklarung

Firmenname

Stralle / Hausnummer PLZ Ort

Projektverantwortliche(r) E-Mail-Adresse (moglichst Personenbezogen)
Anzahl Beschiftigte Jahresumsatz in Euro
Branchen-/Wirtschaftsbereich

[] Ich/Wir erklire(n), dass mein/unser Unternehmen (inkl. Dienstleister, Handwerk), weniger als 10 Beschiftigte
und weniger als 2 Mio. Euro Jahresumsatz aufweist;

[] Ich/Wir erklire(n), dass mein/unser Unternehmen (inkl. Dienstleister, Handwerk), weniger als 500 Beschaf-
tigte und weniger als 50 Mio. Euro Jahresumsatz aufweist;

(] Ich/Wir erklidre(n), dass mein/unser Unternehmen (inkl. Dienstleister, Handwerk), ab 500 Beschéftigte oder
einen Jahresumsatz ab 50 Mio. Euro aufweist;

Angaben notwendig bei eigenbeitragspflichticen Modulen:

[] Ich/Wir erklire(n), dass mein/unser Unternehmen sich nicht in einem Insolvenz- oder vergleichbaren ge-
setzlichen Verfahren der Liquidation befindet;

[] Ich/Wir erklire(n), dass mein/unser Unternehmen die EU-Freigrenze fiir ,,De-minimis*“-Beihilfen — un-
abhingig vom Beihilfegeber — in Hohe von 300.000,- EUR (bzw. 100.000,- EUR bei Unternehmen des
gewerblichen Stralengiiterverkehrs), unter Einbezichung des zu erwartenden Beihilfebetrages, in drei
aufeinanderfolgenden Steuerjahren nicht iiberschritten hat. Mir/uns ist bekannt, dass der Unternehmens-
begriff fiir ,,De-minimis“-Beihilfen alle Unternehmenseinheiten einschlieft, die (rechtlich oder de facto)
von ein und derselben Einheit kontrolliert werden (insbesondere verbundene Unternehmen, etc.).

Ich/Wir erklédre(n), dass ich/wir keine institutionelle Forderung aus 6ffentlichen Mitteln erhalte/n.

Ich/Wir erklare(n), dass ich/wir fiir die Teilnahme an dieser MarkterschlieBungsmaBnahme keine weite-
ren offentlichen Mittel aus Projektforderung erhalte/n.

Ich/Wir erklare(n), dass mein/unser Unternehmen keine Bundes-, Landes- oder Kommunalbehdrde, Lan-
desforderinstitut oder sonstige juristische Person des 6ffentlichen Rechts ist.

[ I N N N

Ich/Wir erklére(n), dass an meinem/unserem Unternehmen keine Religionsgemeinschaft(en) oder juristi-
sche Person(en) des offentlichen Rechts einzeln oder zusammen, direkt oder indirekt mehrheitlich betei-
ligt ist/sind.
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Ich/Wir erklire(n), vorstehende Angaben nach bestem Wissen und Gewissen gemacht zu haben. Mir/Uns
ist bekannt, dass bestimmte unternehmensbezogene Elemente des MarkterschlieBungsprogramms eine
Subvention im Sinne des § 264 Strafgesetzbuch (StGB) darstellen, dass die oben gemachten Angaben zum
Unternehmen, zur Anzahl der Beschéftigten und zum Jahresumsatz subventionserheblich sind und dass ein
Subventionsbetrug strafbar ist.

Der computergestiitzten Erfassung und Speicherung der unternehmensbezogenen Daten zur Bearbeitung des Pro-
jekts wird zugestimmt. Zum Zwecke einer Evaluierung des Programms diirfen die unternehmensbezogenen Daten
auch an Beauftragte Dritte weitergegeben werden.

Die OECD-Leitsétze fiir multinationale Unternehmen fiir verantwortungsvolles unternehmerisches Verhalten bei
Auslandsaktivititen in den Bereichen Menschenrechte, Soziales, Umwelt, Korruptionsbekdmpfung, Steuern, Ver-
braucherinteressen, Berichterstattung, Forschung und Wettbewerb (Informationen unter:
http://www.bmwk.de/Redaktion/DE/Publikationen/Aussenwirtschaft/oecd-leitsaetze-fuer-multinationale-unter-
nehmen.pdf?__blob=publicationFile&v=14), werden beachtet und umgesetzt.

Datum, Ort rechtsverbindliche Unterschrift/ Firmenstempel

Bitte beachten Sie die Datenschutzerklidrung auf der nichsten Seite!
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Hinweise zum Datenschutz (DSGVO)

1. Kontaktdaten des fiir die Verarbeitung Verantwortlichen sowie des behérdlichen Datenschutzbeauftragten:
Verantwortlicher: Bundesamt fiir Wirtschaft und Ausfuhrkontrolle, Frankfurter Strafe 29-35, 65760 Eschborn
Telefon: 06196 908-0, Telefax: 06196 908-1800, poststelle@bafa.bund.de

Datenschutzbeauftragte/r: datenschutzbeauftragter@bafa.bund.de

2. Datenverarbeitung:
Das Bundesamt fiir Wirtschaft und Ausfuhrkontrolle (BAFA) erhebt im Rahmen der Projektbearbeitung die folgenden personenbezogenen
Daten:

- Angaben zum teilnehmenden Unternehmen samt Kontaktdaten, Anschrift, Branche, Anzahl Beschiftigte und Jahresumsatz,

- Name und E-Mail Adresse des fiir die Durchfiihrung des Vorhabens Verantwortlichen (Projektverantwortlichen),

- die Hohe der Zuwendung und der Eigenbeteiligung, sowie den Zuwendungsempfénger.

Die Erhebung und Verarbeitung der Daten dient dem Zweck, das BAFA in die Lage zu versetzen, das Projekt im Rahmen des Verwaltungs-
verfahrens ordnungsgemaf durchzufiihren. Dies beinhaltet insbesondere die Verarbeitung der Daten zum Zweck

- der Priifung und Abrechnung des Projekts, der Priifung der Abrechnungsunterlagen und der Auszahlung der Mittelanforderungen sowie der
Durchfiihrung des Verwaltungsverfahrens im Ubrigen (ggf. einschlieBlich der Riickabwicklung von zu Unrecht bewilligten Zuwendungen und
der Durchfiihrung von Rechtsbehelfsverfahren);

- der Durchfiihrung der fiir Zuwendungen des Bundes vorgeschriebenen Erfolgskontrollen (ggf. einschlieBlich Stichprobenpriifungen vor Ort,

statistischer Auswertung, Monitoring und Controlling sowie Evaluierung des Férderprogramms);

Die Verarbeitung der Daten zu den vorstehend genannten Zwecken ist zur ordnungsgeméBen Erfiillung der Aufgaben des BAFA als Bewilli-
gungsbehorde erforderlich und beruht insoweit auf Art. 6 Abs. 1 Satz 1 Buchstaben ¢ und e Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) in Ver-
bindung mit § 3 Bundesdatenschutzgesetz (BDSG). Die erhobenen Daten werden fiir die Dauer von 10 Jahren aufbewahrt. Die Frist beginnt

mit dem Ablauf des Kalenderjahres, in dem die Bearbeitung abgeschlossen bzw. das Verfahren beendet worden ist.

3. Empfinger der Daten (Kategorien):

Innerhalb des BAFA erhalten diejenigen Stellen Zugriff auf die Daten, die mit der Bearbeitung des Vorgangs im Rahmen der oben genannten
Zweckbestimmung befasst sind.

Dariiber hinaus tibermittelt das BAFA im Rahmen der oben genannten Zweckbestimmung und der Bearbeitung des Vorgangs einzelne Daten
an andere 6ffentliche Stellen sowie auf der Grundlage einer schriftlichen Vereinbarung des BMWK an die Geschiftsstelle fiir das Markter-

schlieBungsprogramm KMU bei Germany Trade & Invest (GTALI).

Das BAFA kann die unter Ziffer 2 genannten Daten an Mitglieder des Deutschen Bundestags, an das Bundesministerium fiir Wirtschaft und
Klimaschutz, an andere férdernde 6ffentliche Stellen und fiir statistische Zwecke und zur Evaluierung an die damit beauftragten Einrichtungen
weitergeben. Auch bei einer etwa erforderlichen Priifung durch Dritte (z. B. Bundesrechnungshof) konnen die Daten weitergegeben werden.
Ergeben sich bei der Bearbeitung des Verfahrens tatsdchliche Anhaltspunkte, die den Verdacht einer Straftat (insbesondere Betrug bzw. Sub-
ventionsbetrug) oder Ordnungswidrigkeit begriinden, kann das BAFA personenbezogene Daten an die zustindigen Strafverfolgungsbehorden
iibermitteln. Die Daten werden ausschlieBlich innerhalb der Europdischen Union verarbeitet. Eine Dateniibermittlung an Drittstaaten findet

nicht statt.

4. Betroffenenrechte:

Als Betroffene/r haben Sie das Recht, Auskunft iiber Thre durch das BAFA verarbeiteten personenbezogenen Daten zu verlangen (Artikel 15
DSGVO), die Berichtigung oder Vervollstandigung Ihrer beim BAFA gespeicherten personenbezogenen Daten zu verlangen (Artikel 16
DSGVO) und sich bei einer Aufsichtsbehorde zu beschweren (Artikel 77 DSGVO). Zustandige Aufsichtsbehorde ist gemél § 9 BDSG der

Bundesbeauftragte fiir den Datenschutz und die Informationsfreiheit (BfDI) mit Sitz in Bonn.

Seite 3 von 3



	Vor dem Hintergrund knapper Wasserressourcen liegt ein Fokus Singapurs insbesondere auf der effizienten Wassergewinnung, -nutzung und -wiederaufbereitung, unter der Einhaltung höchster Qualitätsstandards.
	Fortschrittliche Technologien zur Wassergewinnung, darunter auch die Meerwasserentsalzung, erfordern einen hohen Energieeinsatz, weshalb die Dekarbonisierung von Wassertechnologien ein weiterer Fokusbereich ist. Zur Gewinnung von Regenwasser werden zu...

